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Ohne unsere Vereine und die 
großartige ehrenamtliche Ar-
beit vieler engagierter Menschen 
wäre Eberstalzell eine ärmere 
Gemeinde. Unabhängig davon, ob 
Sport, Musik, Feuerwehr, Pfarre 
oder sonst wo: Ohne die wertvolle 
Freiwilligenarbeit gäbe es viele 
dieser Angebote nicht.

Nun aber verhindert eine Pande-
mie, dass die Verantwortungsträ-
ger in den Vereinen und Organi-
sationen ihren ehrenamtlichen 
Job machen können. Dadurch 
geht leider teilweise eine ganz 
wichtige soziale Funktion in un-
serer Gesellschaft verloren. Das 
ist bitter, aber es liegt an jeder/m 
Einzelnen, ob wir gemeinsam die-
se schwierige Zeit durchstehen. 

Es wird eine Zeit nach der Pande-
mie geben und ich ersuche bereits 
jetzt alle um ihren so wichtigen 
Beitrag, um die Programme und 
Angebote wieder hochfahren zu 
können. Als Gemeinde werden 
wir versuchen, euch dabei best-
möglich zu unterstützen!

Ich danke allen ganz herzlich für 
euren wertvollen Beitrag für ein 
lebenswertes Eberstalzell.

Euer Bürgermeister:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Eberstalzell, Bezirk Wels-Land, OÖ

Geschätzte Eberstalzellerinnen und 
Eberstalzeller!
Liebe Jugend!

Zugestellt durch die Österreichische Post 

Foto: Gemeinde Eberstalzell 

Der Frühling kommt! 
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GEMEINDE, BAUAMT INFORMIERT 

Sprechstunden 
des Bürgermeisters
Donnerstag 
14.00 bis 17.00 Uhr

Um Terminvereinbarung 
wird ersucht: 

Tel. 07241 55 55 DW 11 
Frau Gertrude Sperrer
g.sperrer@eberstalzell.ooe.gv.at

GEMEINDEINFORMATION
Liebe Eberstalzellerinnen und Eberstalzeller!

Seit 8. Februar 2021 steht Ihnen das Serviceange-
bot der Gemeindeverwaltung zu den gewohnten 
Öffnungszeiten auch wieder nachmittags zur Verfü-
gung. 

Wir wollen den Parteienverkehr wieder möglichst uneinge-
schränkt anbieten, ersuchen jedoch für die Kontaktaufnah-
me mit dem Gemeindeamt weiterhin vorranging die digitalen 
Kanäle (Telefon, Mail) zu nutzen.

Kundinnen und Kunden haben aufgrund der Vorgaben der Bundes-
regierung während des Aufenthalts im Gemeindeamt bzw. in der 
Postpartnerstelle einen Abstand von mindestens zwei Meter einzu-
halten und eine FFP2-Maske zu verwenden.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag in der Zeit von 7.30 bis 12.00 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag auch
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeister Günther See

Nach einer eher lauen Winterperiode möchten wir die letzten Spu-
ren des Winters entfernen.

Geplant ist, dass Mitte März mit der Straßenkehrung und Entfer-
nung des Streusplittes gestartet wird. Begonnen wird im Ortsge-
biet.
Die Liegenschaftseigentümer werden daher ersucht, vor allem bei 
den Hauszufahrten den Streusplitt im Privatbereich zu entfernen 
und am Straßenrand zu sammeln. 

Sollte jemand Kehrgut für die 
Wegerhaltung benötigen, so wird 
gebeten, mit dem Gemeindeamt 
Kontakt aufzunehmen: 
Gerhard Ehrengruber, Tel. 
07241/5555-18 oder Christa Fell-
ner 07241/5555-12.
-  Fotos: Gemeinde Eberstalzell

Entfernung von Streusplitt auf den 
Gemeindestraßen
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SOMMERBETREUUNG, BLÜHFLÄCHENAKTION 

Blühfl ächenaktion 2021

Vorankündigung 

Die Ortsbauernschaft organisiert, mit fi nanzieller 
Unterstützung durch die Gemeinde, auch heuer 
wieder die Blühfl ächenaktion.  Nähere Infos folgen. 
- Fotos und Text: Gemeinde Eberstalzell

Kindersommerbetreuung

Auch diesen Sommer organisiert die Gemeinde 
Eberstalzell im Kindergarten wieder eine Kinder-
betreuung.

Betreuungszeitraum: 
von 02. August 2021 bis 

03. September 2021
MO - DO: 7.00 - 16.30 Uhr

FR: 7.00 - 13.00 Uhr

In dieser Zeit sind Kindergarten und Hort geschlos-
sen und ab Montag, 6.9.2021 wieder geöffnet. Um 
eine optimale und somit durchgehende Betreuung 
der Kinder zu gewährleisten, wird für diese Ferien-
zeit 

für Kinder von 2 bis 10 Jahren eine Betreuung

angeboten. Um bestmöglich planen zu können, ist 
die verbindliche Anmeldung bis längstens 07. Mai 
2021 schriftlich am Gemeindeamt oder im Kinder-
garten bekannt zu geben. 

Kosten:  € 35,-- pro Kind/Woche 
+ Essensbeitrag (€ 3,90 pro Mahlzeit)

Nach erfolgter verbindlicher Anmeldung ist eine Ab-
meldung innerhalb von 14 Tagen am Gemeindeamt 
möglich. 

Bei einer verspäteten Abmeldung oder keiner Ab-
meldung wird der Kostenbeitrag von € 35,-- pro Wo-
che verrechnet, unabhängig davon, ob Ihr Kind die 
Sommerbetreuung besucht oder nicht. Diese Vorge-
hensweise ist erforderlich, damit für die Betreuung 
die notwendigen Personalentscheidungen getroffen 
werden können. 

Interessierte Eltern melden sich bitte am Gemein-
deamt bei Frau Gabi Wimmer, 07241 5555 15, 
g.wimmer@eberstalzell.ooe.gv.at. 

Anmeldeformulare sind im Kindergarten und am 
Gemeindeamt Eberstalzell erhältlich, sowie auf un-
serer Homepage unter www.eberstalzell.at/News
zum Download bereit.

Eberstalzeller 
Einkaufsmünzen
Seit Jahren können nun die Zeller-Einkaufsmün-
zen mit einem Nennwert von € 10,- bei unseren 
beiden Banken erworben werden. 

Einlösen kann man diese anschließend bei fast 
allen Nahversorgern in Eberstalzell.

Geschenks-Idee: 
Die Münzen in einer passenden Geschenksver-
packung mit Goldschleife verschenken! (€ 2,- pro 
Verpackung)
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STELLENAUSSCHREIBUNG HEIMLEITUNG 

Heimleiter/in
Funktionslaufbahn GD 13, Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden

geplanter Dienstbeginn: 1.3.2022 (nach Einarbeitungsphase)

Stellenausschreibung
Seitens der Gemeinde Eberstalzell ergeht gemäß § 8 u. 9 Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 iVm dem Beschluss des Gemeinderats vom Februar 2021 folgende Stel-
lenausschreibung für das gemeindeeigene Alten- und Pfl egeheim („Sozialzentrum Sonnlei-
ten“).

Aufgaben:
• sämtliche Tätigkeiten, die nach der Oö. Alten- und 

Pfl egeheimverordnung einer Heimleiterin bzw. ei-
nem Heimleiter zur Führung eines Alten- und Pfl e-
geheims zukommen.

• verantwortliche/r Leiter/in des wirtschaftlichen, 
administrativen, personellen und technischen Be-
reichs eines Alten- und Pfl egeheims mit 50 bis 90 
Heimplätzen

• Vorsorge für die erforderliche Hilfe und Betreuung 
der Bewohnerinnen und Bewohner im Sinn einer 
ganzheitlichen Hilfestellung

• Planung, Organisation und Mitwirkung an diver-
sen Projekten

Wir bieten:
• eine verantwortungsvolle und attraktive Aufgabe 

mit hoher Selbständigkeit und transparenter Ver-
dienstmöglichkeit unter Anrechnung von einschlä-
gigen Vordienstzeiten

• einen modernen sicheren Arbeitsplatz (öffentlicher 
Dienst) in einem engagierten Team

• eine langfristige Beschäftigungsperspektive
• Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen 

Weiterentwicklung bzw. Weiterbildung
• qualifi zierte Einarbeitung

allgemeine (gesetzliche) Aufnahmevor-
aussetzungen: 
• Österreichische (EU) Staatsbürgerschaft (bzw. 

Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehö-
rigen auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren sind wie Inländern)

• persönliche, fachliche und gesundheitliche Eig-
nung für die vorgesehene Verwendung

• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift

• für männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- 
oder Zivildienst

besondere und unbedingt zu erfüllende 
Aufnahmevoraussetzungen:
• Niveau einer Absolventin bzw. eines Absolventen 

einer höheren Schule
• mehrjährige (mindestens 3 Jahre) Berufserfah-

rung, vorzugsweise in sozialen Berufen
• Kenntnisse in der Mitarbeiterführung

erwünschte Voraussetzungen:
• Erfolgreich abgeschlossene E.D.E.- / EAN-Aus-

bildung bzw. E.D.E.- / EAN-Zertifi kat oder eine 
gleichwertige fachspezifi sche Ausbildung in einem 
Mitgliedstaat des EWR.

• Bewerber/innen, welche diese Ausbildung nicht 
nachweisen können, haben diese innerhalb von 
drei Jahren ab Bestellung zur Heimleiterin bzw. 
zum Heimleiter nachzuholen.

• Anforderungsprofi l gemäß § 12 Oö. Alten- und Pfl e-
geheimverordnung 2020

• Kenntnisse bzw. Erfahrung im Qualitätsmanage-
ment (z.B. E-Qalin)

• zielorientiertes Denken und entsprechendes Um-
setzungsvermögen

• Befähigung zur teamorientierten Führung von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie zur pro-
fessionellen Personalentwicklung

• Engagement und Einfühlungsvermögen, insbeson-
dere im Umgang mit älteren Menschen und deren 
Angehörigen

• Selbständigkeit, Flexibilität, Konfl iktlösungs- und 
Entschlussfähigkeit

• Organisationsgeschick, strategisches und innova-
tives Denken

• wirtschaftliches und kostenbewusstes Handeln
• hohe Sensibilität für sich ändernde (insb. soziale) 

Aufgabenstellungen
• sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Windows, MS Of-
fi ce)

• Belastungsresistenz und Bereitschaft zu Mehr-
dienstleistungen

• Wohnort im Nahebereich des Sozialzentrums 
Sonnleiten

• Lenkberechtigung der Klasse B

In der Zeit von 1.8.2021 bis 28.2.2022 ist eine Ein-
arbeitungsphase in der Funktionslaufbahn GD 16.7 
vorgesehen. 

Die Betrauung mit der Funktion als Heimleiter/in 
ist ab 1.3.2022 vorerst für die Dauer von drei Jahren 
befristet; Weiterbestellungen sind jeweils befristet 
auf fünf Jahre möglich.
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STELLENAUSSCHREIBUNG HEIMLEITUNG 
Entlohnung:
Funktionslaufbahn GD 13.3 „Leiter/in eines Al-
ten- und Pfl egeheims der Kategorie 1 (ohne Zent-
ralverwaltung)“ gemäß Oö. Gemeinde-Einreihungs-
verordnung iVm Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002, Mindestentlohnung von ca. 
3.000 Euro (brutto)

Auswahlverfahren:
• Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Grün-

den
• Vorstellungsgespräch bzw. Hearing
• Angebot eines Probetags im Alten- und Pfl egeheim
• Reihung der Bewerber/innen durch den Personal-

beirat
• Aufnahmebeschluss durch den Gemeinderat (bis 

längstens Ende April 2021)

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren werden nicht er-
setzt.

Die Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbediensteten-
verhältnis zur Gemeinde Eberstalzell.

Bewerbungen sind an das Gemeindeamt Eberstal-
zell, Hauptstraße 15, 4653 Eberstalzell, oder via E-
Mail an gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at 

zu richten und so rechtzeitig einzubringen, dass sie 
bis spätestens 15. März 2021 einlangen.

Der Bewerbung sind folgende Unterla-
gen anzuschließen:
• Motivationsschreiben
• Lebenslauf samt Foto
• Geburtsurkunde
• Staatbürgerschaftsnachweis
• Strafregisterbescheinigung
• Kopien der Zeugnisse über abgeschlossene Ausbil-

dungen
• Dienstzeugnisse
• männliche Bewerber: Nachweis über den abgeleis-

teten Präsenz- oder Zivildienst (Kopie)

Verspätet einlangende Bewerbungen können nicht 
berücksichtigt werden.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen sowohl Amts-
leiter Udo Engel, Tel.: 07241/5555-13 als auch Heim-
leiterin Silvia Frech, Tel.: 07241/5554-13, gerne zur 
Verfügung.

Informationen im Internet: www.eberstalzell.at bzw. 
www.sozialzentrum-sonnleiten.at 

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDE
EINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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HUNDEINFORMATION

Hundehalter aufgepasst

Meldepfl icht
Personen, die einen über zwölf 
Wochen alten Hund halten, müs-
sen dies beim Hauptwohnsitzge-
meindeamt binnen drei Tagen 
melden.
Auch die Beendigung der Hunde-
haltung ist innerhalb einer Woche 
zu melden.

Die Hundeabgabe beträgt seit 1. 
Jänner 2017 für jeden Hund pro 
Jahr € 20,00. 
Die Vorschreibung der Hundeab-
gabe erfolgt im Jänner eines jeden 
Jahres. Die Hundemarke kostet 
einmalig € 2,00. Bei Verlust muss 
eine neue Marke gekauft werden.

Leinen- und Maulkorb-
pfl icht
Hunde müssen an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt wer-
den. Wir ersuchen jedoch die Hun-
debesitzer auch an nicht öffentli-
chen Orten (Auen, Wiesen, usw.) 
die Hunde an der Leine zu führen, 
besonders wenn andere Personen 
oder Wild gefährdet sein könnten. 
Hunde sind in einer Weise zu be-
aufsichtigen, zu verwahren oder 
zu führen, dass Menschen und 
Tiere durch den Hund nicht ge-
fährdet werden oder Menschen 
und Tiere nicht über ein zumutba-
res Maß hinaus belästigt werden 
oder sie an öffentlichen Orten 
oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlau-
fen können.

Entsorgung der Hundeex-
kremente
Leider häufen sich die Vorfäl-
le wieder vermehrt, bei denen 
Hundeexkremente einfach lie-
gen gelassen werden. Daher 
möchten wir besonders auf 
die Entsorgung hinweisen! 

Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet hinterlassen hat, un-
verzüglich beseitigen und entsor-
gen. 

Nutzen Sie 
hierfür die seit 
Herbst 2016 
m o n t i e r t e n 
Robi-Dog-Sta-
tionen. Die 12 
Stationen sind 
im gesamten Ortszentrum an 
den beliebtesten Spazierwegen 
montiert und werden regelmäßig 
von unseren Bauhofmitarbeitern 
aufgefüllt und kontrolliert. Wir 
ersuchen die Hundebesitzer sich 
auch in den Siedlungsgebieten, 
besonders bei den Grünstreifen 
der Hausbesitzer, an die Entsor-
gungspfl icht der Exkremente zu 
halten. 
Bitte auch auf Weidewiesen die 
Exkremente entsorgen, damit die 
Tiere (Milchkühe, Pferde, usw.) 
kein durch Hundekot 
verunreinigtes Fut-
tergras fressen.

Ansprechpart-
ner
im Gemeinde-
amt
Bürgerservice
Tel 07241/5555-17
gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at

Der Hundeguide (mit Infos rund 
um die Hundehaltung) ist im Foy-
er des Gemeindeamtes erhältlich.
Fotos: Gemeinde, Pixabay

Informationen über Hundeabgabe und -haltung in Eberstalzell

VERKAUF „HEIMATBUCH“ 
Erhältlich im Bürgerservice der Gemeinde Eberstalzell zum Preis von € 38,00.
Auf Wunsch wird das Buch auch per Post versendet. Die Versandkosten von € 6,00 für 
Inlandsversand und € 15,75 für Auslandsversand werden in Rechnung gestellt.

Kontakt: gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at - www.eberstalzell.at/Heimatbuchverkauf
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GLASFASER - BAUAMT 
Glasfaserausbau in Eberstalzell
Nach einer kurzen Winterpau-
se, wurden die Arbeiten für den 
Glasfaserausbau wieder fortge-
setzt.  

In Teilen des Ortszentrums (Son-
nenstraße, Bachstraße, Spiel-
dorferstraße, Panoramastraße, 
Solarstraße,….) wurden die Glas-
faserleitungen bereits verlegt und 
teilweise auch in Betrieb genom-
men. 

Trotz des Winters wurden die 
Ausbauarbeiten gleich nach den 

Weihnachtsfeiertagen bereits wie-
der aufgenommen und derzeit 
wird der Glasfaserausbau Rich-
tung Stockham, Richtung Spiel-
dorf und im Bereich Pfi sterhub 
weitergeführt, wobei mehrere 
Bagger für die Ausbauarbeiten in 
Eberstalzell im Einsatz stehen.

Nach der Gefrierperiode sollen 
die im Herbst 2020 begonnenen 
Ausbauarbeiten im Ortszentrum 
fertiggestellt und abgeschlossen 
werden. Anschließend werden die 
Glasfaserarbeiten in den Berei-

chen außerhalb 
des Ortszen-
trums fortge-
führt. Wie uns 
die Fa. Nöhmer mitteilte, soll 
bis spätesten 2024 der gesamte 
Gemeindebereich mit Glasfaser 
versorgt werden können.

Wer einen Glasfaseranschluss be-
nötigt, möge sich bitte direkt mit 
der Glasfaser-Betreiberfi rma Fa. 
Nöhmer Glasfaser GmbH., Schörf-
ling/Attersee, in Verbindung set-
zen, auch wenn bereits vor einiger 
Zeit beim Gemeindeamt eine 
Interessensbekundung abgegeben 
wurde. 

Ansprechsperson für den Glas-
faserausbau in Eberstalzell:
Expert Nöhmer Verkaufsberater, 
Hr. Simon Aberl
Telefon: 
0664/88922012
Mail: sa@expert-noehmer.at

Nehmen Sie Kontakt auf und las-
sen Sie sich von ihm beraten.
Text/Fotos: Gemeinde

Aushubmaterial  
abzugeben
Auf Grund der regen Bautätigkeit im Ort werden 
wir am Gemeindeamt immer wieder mit der Frage 
konfrontiert, ob wir jemanden wissen, der entspre-
chendes Aushubmaterial benötigt.

Wer daher „einwandfreies“ Aushubmaterial (Erde, 
Lehm, kein Humus) benötigt, kann sich gerne je-
derzeit am Gemeindeamt bei der Bauservicestelle 
melden, damit Kontakte ausgetauscht werden 
können.

Auf die Einhaltung der gültigen abfall- und natur-
schutzrechtlichen Bestimmungen wird verwiesen. 

Bauservicestelle: 
Tel: 07241 5555- DW
Hr. Gerhard Ehrengruber, DW-18 oder 
Fr. Christa Fellner, DW-12 

Ein leistungsstarker 
Häcksler ist ein wah-
rer Allesfresser im Gar-
ten. Äste, Strauchschnitt, 
Pfl anzenreste, verblühte Sommerpfl anzen, He-
ckenschnitt, Laub, all das kann ohne Bedenken 
hineingeben und  problemlos zerkleinert werden. 
Also fast alle Gartenabfälle und jegliches Schnitt-
gut.

Dieser Komposthäcksler der Gemeinde kann von 
jedem Bürger gegen eine geringe Leihgebühr 
ausgeliehen werden. Interessenten melden sich 
bitte bei Schulwart Markus Hartleitner unter der 
Telefonnummer: 0664 / 200 96 63.

Häcksler 
Verleih
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ZIVILSCHUTZ

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

• Bedenken Sie, dass sich die Viren laut Studien je nach 
-

chen halten können.

• Die Maske darf kein Ventil haben und muss eng am 
Gesicht anliegen - was bei einem Bartträger schwierig 
ist (dennoch haben die FFP2-Masken auch bei Bartträ-
gern eine bessere Wirkung als gewöhnlicher Mund-Na-
sen-Schutz).

Wie erkenne ich sichere Masken
• CE-Kennzeichnung plus vierstellige Kennnummer: Die-

se zeigt an, dass die Maske eine erfolgreiche Überprü-
fung durchlaufen hat. 

• Angabe der Europäischen Norm EN 149: Sie stellt si-
cher, dass die Maske dicht genug ist, um ausreichend 

übermäßige Anstrengung atmen zu können.

• Beim Kauf im Internet sollten Sie vorsichtig sein: Es 
sind immer wieder Fälschungen im Umlauf!

   Beachten Sie auch die Erzeugerhinweise. Alle aktuel-

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

FFP-2 MASKEN: VERWENDUNGSHINWEISE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36

www.zivilschutz-ooe.at

-

.

• Vor dem Auf- und nach dem Absetzen Hände wa-
schen!

• Experten raten zu 7 FFP2-Masken - eine für jeden 
Wochentag - denn in 7 Tagen Aufbewahrung verrin-
gert sich die Menge der infektiösen Coronaviren auf 
ein akzeptables Maß, was eine Wiederverwendung 
ermöglicht. Hängen Sie dafür die Masken an einem 
trockenen Ort, mit der Innenseite der Maske nach 
oben, auf. Nach 4 Wochen wiederkehrender Nutzung 
sollten die Masken dann verpackt entsorgt werden.

• Wenn Sie keine 7 Masken zur Verfügung haben: 
Laut einer Studie der Uni Münster kann man seine 

sie mindestens 1 Stunde lang bei 80° (Ober- und 
Unterhitze) im Backofen bleiben.

• Die gängigen Modelle sind Einwegprodukte und schüt-
zen, je nach Durchfeuchtung, bis zu vier Stunden. Ist 
die Maske komplett durchfeuchtet (oder es wurde 
gehustet oder geniest) muss sie entsorgt werden.
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Was soll ich heute kochen?
GESUNDE GEMEINDE INFORMIERT -JUGENDTAXI

In einer herausfordernden Zeit 
wie dieser sind Erwachsene ge-
fordert, täglich zumindest eine 
warme Mahlzeit auf den Tisch zu 
zaubern, die allen gut schmeckt 
und oben drauf noch gesund ist. 
Doch wie ist das möglich?

Die Lebensmittelvielfalt jeder 
Jahreszeit – mit Schwerpunkt auf 
pfl anzlichen Produkten – bietet 
unzählige Möglichkeiten für ein-
fache, leckere und gesunde Ge-
richte. Rezeptideen dazu fi nden 
Sie auf:
www.gesundes-oberoesterreich.at

Der 1-Wochen-Rahmenspeise-
plan bietet dafür eine gute 
Orientierung:
Planen Sie eine Wochenübersicht 
mit folgenden Hauptkomponen-
ten für die warme Mahlzeit:
•2 fl eischlose Gerichte (mit Ge-
müse/Getreide)
•2 Fleischgerichte
•1 Fischgericht
•1 Süßspeise (inkl. Gemüsesuppe 
als Vorspeise)
•1 x Lieblingsspeise nach freier 
Wahl eines Familienmitgliedes.

Die Basis für fl eischlose Gerichte 
sind Gemüse/Salat + stärkereiche 
Lebensmittel (Erdäpfel, Nudeln, 
Reis, Knödel, etc.) ergänzt durch 
Ei und/oder Milchprodukte und 
Käse.

Planen Sie immer auch Salat zur 
warmen Mahlzeit ein.
Cremige Gemüsesuppen mit einer 
Scheibe Brot sind abends eine 
leichte und sättigende Mahlzeit, 
zum Verfeinern Obers oder Rahm 
nur in kleinen Mengen verwen-
den.

Hülsenfrüchte wie Bohnen, (Ki-
chererbsen, Linsen, Nüsse und 
Samen nicht vergessen: sie eig-
nen sich gut für Suppen, Currys, 
Eintöpfe, Salate und Aufstriche.

Saisonales Obst oder tiefgekühl-
te Beeren in Kombination mit 
(Sauer-) Milchprodukten eignen 
sich gut für Desserts als Kom-
pott, Mus, Joghurt, Topfencreme, 
Smoothie oder in süßen Hauptge-
richten.
Fotos / Text: Pixabay, Gemeinde Eberstalzell

Tipp: 
Fertigprodukte sinnvoll einset-
zen und mit frischen Lebens-
mitteln (Gemüse, Salat, Obst) 
aufwerten:

• knackiges Gemüse und ma-
gerer Schinken für den Piz-
zateig als Belag

• geraspelte Karotten im To-
matensugo aus dem Glas 
mitdünsten und mit Pasta, 
Parmesan und Salat servie-
ren

• Gnocchi/Spätzle mit Apfel-
stücken in etwas Butter an-
braten und mit Zimt Zucker 
bestreuen 

Alle Jugendlichen von 16-21 
Jahren, Zivil-, Präsenzdiener 
und Studierende bis zum 26. 
Lebensjahr mit Hauptwohnsitz in 
Eberstalzell können sich für das 
Jahr 2021 bis zu 18 Taxi-Gut-
scheine im Wert von je € 5,00 
bei der Gemeinde Eberstalzell 
zum Preis von 1/3 des Wertes 
kaufen.

Die Gutscheine können bei 
Fahrten von oder nach Eberstal-
zell zu Veranstaltungen und Lo-
kalbesuchen eingelöst werden.

Bei folgenden Taxiunternehmen 
sind die Jugend-Taxi Gutscheine 
einlösbar:

• Wiedl‘s Taxi, Vorchdorf 
• Mietwagen Aigner, Vorchdorf
• Taxi Bruckbacher, Lambach
• Nußbaumer W., Kirchham

Jugend-Taxi-Gutscheine für das Jahr 2021 am Gemeinde-
amt günstig zu kaufen
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LEADER - BUCHVORSTELLUNG 

2020 war ein spannendes, in jeder Hinsicht 
außergewöhnliches Jahr! Und es hat uns die 
Möglichkeit gegeben, gemeinsam mit unseren 
LEADER Mitgliedsgemeinden und Bauern & 
Bäuerinnen das LEADER-Projekt „Der Bauer 
hat’s“ ins Leben zu rufen – mit Erfolg! 

Rund 12.500 Klicks auf unserer Website 
www.derbauerhats.at, guter Zuspruch in den so-
zialen Medien und laufende mediale Präsenz sind 
eine vorzeigbare Bilanz der ersten Monate, doch das 
war erst der Anfang – 2021 geht es munter weiter: 
Mit Bewährtem, wie dem Webportal, mit Infos über 
die bäuerlichen Betriebe und laufenden Angeboten, 
Tipps & Tricks, köstlichen Rezepten und mehr.

Aber auch mit neuen Aktionen, die übers Jahr 
geplant sind, wie unser Schwerpunkt „Die Bäue-
rin hat’s!“. Hier holen wir Landwirtinnen vor den 
Vorhang, immerhin liegt die Direktvermarktung 
zum allergrößten Teil in ihren kundigen Händen! 
Details gibt’s schon in Kürze. Außerdem planen wir 
Einkaufsgutscheine und Geschenkkörbe und ganz 
besonders freuen wir uns auf eine Hofroas, bei der 
wir möglichst viele Betriebe aus der Region endlich 
wieder hautnah präsentieren wollen. 

Und natürlich nicht zu vergessen die Broschüre zu 
„Der Bauer hat’s“, unser „Produzentenhandbuch“, 
für die Region Wels & Umgebung, das ihr ab sofort 
in eurem Gemeindeamt oder im LEADER-Büro in 
Thalheim abholen könnt. 
Ihr habt noch Vorschläge und Anregungen?
Wir freuen uns darauf. Auf ein genial regionales 
2021! Euer Team der LEADER-Region Wels-Land.
- Text: LEADER

Der Bauer hat`s
Broschüre ab sofort am Gemeindeamt erhältlich!

Warum scheuen wir uns, Ent-
scheidungen zu treffen? Wo-
her kommt es, dass wir so 
zögerlich sind?
Dass wir uns schwertun, et-
was zu wagen?

Die Angst, etwas falsch zu ma-
chen oder sich Schrammen zu 
holen, hindert uns, das Leben mit 
beiden Händen zu greifen und 
Neues auszuprobieren. Doch wer 
nichts riskiert, hat auf jeden Fall 
am Ende die größeren Probleme. 
Deshalb ermutigt Melanie Wol-
fers dazu:    

„Trau dich, es ist dein Leben!“

Dieses Buch handelt vom Glück, 
beherzt zu leben. Es handelt von 
der Kunst, mutig zu sein – eine 
Kunst, die den Mut zur Verletz-
barkeit in sich einschließt. Und 
es handelt von der Angst, die uns 
vor Leichtsinn und Tollkühnheit 
warnt und uns schützt – die uns 
aber auch am Leben hindern 
kann.

Es besteht die Möglichkeit 
dieses Buch in der Bibliothek 
zu entleihen!

Öffnungszeiten der 
Bibliothek :
Donnerstag: 
17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag: 
9.00 bis 11.00 Uhr
Sonntag:  
10.00 bis 11.30 Uhr

Buchvorstellung
Trau dich, es ist dein Leben
von Dr. theol.Mag.phil. Melanie Wolfers
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LANDJUGEND
Neues von der Landjugend 
Treffpunkte mit unsere Mitglieder worn 
uns nu ned erlaubt heia, oba trotzdem 

geht bei uns wos weida!
So schnö lossn wir in Kopf ned hänga 

sondan wir faungan au zum denga. 
Wos kinn ma in soiche Zeiten mochn 

damit unsere Leid wos hom zum lochn?

Gerade in solchen Zeiten, wo uns 
keinerlei Veranstaltungen oder 
Treffpunkte möglich sind, haben 
wir nach Alternativen gesucht, 
um trotzdem präsent zu bleiben. 
Beispielsweise haben wir in der 
Weihnachtszeit einen Online-Ad-
ventkalender auf Social-Media 
gestaltet, wo ganz viele leckere 
Rezepte, Tutorials und Tipps rund 
um Weihnachten gepostet wur-
den. Auch auf unser alljähriges 
Wichteln bei der sonst üblichen 
Weihnachtsfeier wollten wir nicht 
verzichten. Deshalb gab es heuer 
ein „Online-Wichteln“, wo jedem 
eine Person zugelost wurde, der 
man ein kleines Geschenk vor die 
Haustüre stellte.

Außerdem haben wir uns auch im 
sozialen Bereich engagiert, indem 
wir bei der Aktion „Landjugend 
schenkt Wärme“ fl eißig warme 

Winterkleidung und Hygienear-
tikel für die Wärmestube in Linz 
gespendet haben. 
Das ein oder andere motivierte 
Mitglied ist auch beim virtuellen 
„Bezirksrundschau Christkind-
lauf“ mitgelaufen, wo durch die 
Teilnahme Spenden für den guten 
Zweck gesammelt wurden. Wir 
sind sehr stolz auf unsere Mit-
glieder, dass sie diese Aktionen 
so tatkräftig unterstützt haben! 
Dafür nochmal ein herzliches 
DANKESCHÖN!

Natürlich kommt bei uns auch 
das Weiterbilden nie zu kurz, 
denn gerade in Zeiten wie diesen 
gibt es ein sehr großes Angebot an 
Online-Schulungen. Dabei kön-
nen unsere Mitglieder rund um 
das Thema Landjugend an ganz 
vielen nützlichen und lehrreichen 
Weiterbildungen teilnehmen, die 
bequem online von zu Hause aus 
stattfi nden.

Somit kann man sagen, dass 
wir bereits einige coronataugliche 
Alternativen zu normalen Treff-
punkten gefunden haben und sich 
trotzdem einiges bei der Landju-

gend tut.
Wir freuen uns schon extrem, 
wenn das Treffen mit unseren 
Mitgliedern wieder erlaubt ist. Foto:/ 

Text: Landjugend
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JUBILARE - STANDESAMT - ELKI

Altersjubilare im März 

Herzlichen Glückwunsch!

Gertraud Rupp, 82
Sonnleiten

Josefi ne Mitterhuber, 90
Am Schulberg

Maria Silbermayr, 85
Hauptstraße

Elfriede Länglacher, 88
Hauptstraße

Franz Donabauer, 81
Bachstraße

WIR TRAUERN

Karoline Hutterer 83. LJ
Weißeneckerstraße 

Maximilian Baumgartner 86. LJ
Sonnleiten

Barbara Platzer 97. LJ
Sonnleiten

Hermine Langeder 90. LJ
Hallwang 

Josef Kienesberger 96. LJ
Littring

Psychosozialer Notdienst OÖ
0732 6510 15,  
www.pmooe.at

Kriseninterventionszentrum
0732 2177, 

kriz@promenteooe.at

Behördenhilfe
www.help.gv.at

Hospiz Wels-Land
07242 2116 23, www.hospiz-wels.at

TrauerHILFE
050 1717, www.trauerhilfe.at

Unterstützung in schwierigen Zeiten

Geburt

Herzlichen Glückwunsch!

Theodor Josef Eder
Wiesenstraße

Maja Rottenfusser
Springerstraße 

David Schatzlmair
Wiesenstraße

ELKI – Information:
Liebe Eltern! 

Die aktuelle Lage und Entwick-
lung rund um das Coronavirus 
(COVID-19) können wir leider noch 
immer keine „Willkommensbesuche der Neugebo-
renen“ durchführen. 

Wir möchten jeder Familie nach Terminverein-
barung anbieten, sich das ELKI-Pass Paket am 
Gemeindeamt abzuholen. Mit einem Foto, gemein-
sam mit dem Bürgermeister, besteht die Möglich-
keit im Amtsblatt zu erscheinen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr unserer 
Einladung folgt und wir euch am Gemeindeamt 
begrüßen dürfen.

Für Fragen zum ELKI-Pass oder Terminvereinba-
rungen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Christa Fellner
Tel. 5555-12
c.fellner@eberstalzell.ooe.gv.at 
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EBERSTALZELLER WIRTSCHAFT

Übersäuerung ist ein Zustand,
der ganz zu Beginn eines jeden

Leidenweges steht!

Wasseransammlungen im Körper  
Übermäßiges Schwitzen
Schlechte Haut
Schlechte Gewichtsabnahme
Oft Kopfschmerzen
Sodbrennen
Energielos/abgeschlagen
Schmerzen in Gelenken
Haarausfall
Brüchige Nägel
Lust auf Süßes
Verspannter Nacken-Schulter-Bereich
Erhöhter Blutdruck/Cholesterin
Schilddrüsenunterfunktion

Anzeichen von Übersäuerung

BIST DU BETROFFEN?
 

DANN INFORMIERE DICH!

 

Gewerbepark D
Gewerbestraße 5
4653 Eberstalzell
Tel: 0570 580 2
e-mail: offi ce@extrunet.com
www.extrunet.com

Stellenangebote:
• LEHRLING Informationstechnologie (Schwer-

punkt Betriebstechnik)
• LEHRLING Bürokaufmann/frau
• SPS-Programmierer
• Servicetechniker Maschinenbau mit Schwer-

punkt USA
• Servicetechniker Werkzeugbau mit Schwer-

punkt USA
• Konstrukteur Werkzeugbau
• Wekzeugbautechniker
• Konstrukteur Werkzeugbau 



14

Amtsblatt 03/2021

KLEINANZEIGER - INSERATE - IMPRESSUM

Kleinanzeiger 

Impressum
Medieninhaber, Heraus geber und Hersteller: Gemeinde Eberstalzell,  Hauptstraße 15, 4653 Eberstalzell
Telefon: 07241 / 5555-0, Fax: 07241 / 5555-22, E-Mail: gemeinde@eberstalzell.ooe.gv.at, 
Internetadresse: www.eberstalzell.at, Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Günther See
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4653 Eberstalzell; 
Redaktionsschluss: 15.03.2021. Das nächste Amtsblatt erscheint in der KW 14
Kontakt Redaktion: Irene Grundner, MBA und Karoline Vedder
Tel. 07241/5555 DW 16 oder DW 20  amtsblatt@eberstalzell.ooe.gv.at

Wunderschöne 75m² Penthousewohnung zu 
vermieten
Lichtdurchfl uteter Küchen-, Ess- u. Wohnbereich 
sowie eine 54 m² Dachterrasse in Eberstalzell Zen-
trum. Erstbezug, 3 Zimmer, Bad und WC getrennt. 
Tiefgaragenplatz, Aufzug und ein eigenes Kellerab-
teil.
Telefonische Auskunft unter: 0664 / 2435605

Vermiete - ab sofort 
55 m² Wohnung in der Sonnenstraße 25, teilmöb-
liert.Telefonische Auskunft unter: 0680 / 5001715

90 m² Wohnung mit Reihenhauscharakter
Ab August in Eberstalzell zu mieten. 2 Kinderzim-
mer , Carport und Abstellplatz und  Eigengarten.
Telefonische Auskunft unter: 0676 / 6403678

Baugrundstück gesucht
Suche Baugrundstück in Eberstalzell zwischen ca. 
700 – 1000 m², 
Telelefonische Auskunft unter: 0664 / 5237172

Suche Häuserchronik von Eberstalzell
Das Buch „Häuserchronik Eberstalzell“ wird zu 
kaufen gesucht. 
Auskunft Amtsblattredaktion: 07241 / 5555 20
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GESUNDHEITSINFORMATION - SOZIALBERATUNG
A LKOHOL 
  B ERATUNG
   O BERÖSTERREICH
4021 Linz, Kärntnerstr. 1, 
Tel. 0664/60072-89559
alkoholberatung@ooe.gv.at
www.land-oberoesterreich.gv.at

Beratung immer montags und 
dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr

Beratung 

durch Josef Eilmsteiner und
Alexandra Wolfmeir, B.A.
Tel. 0664 / 60072-89559
Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Herrengasse 8,
Hofgebäude C, 4600 Wels
Einmal monatlich 
Frauengruppe - Informationen 
bei Josef Eilmsteiner

Sozialberatungsstelle 
Eberstalzell

www.eberstalzell.at/
Sozialbetreuung

Bild: SHV Wels-Land

Manuela Buchegger
4653 Eberstalzell, 
Hauptstraße 15 
(Gemeindeamt)
0664 1981 100

sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

Ich berate, infor-
miere und unter-
stütze Sie gerne. 
Die Beratungen 
erfolgen kosten-
los, anonym und 
vertraulich!

Öffnungszeiten ab sofort
Dienstag   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch   8.00 bis 12.00 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um telefonische Termin-
vereinbarung.

ELTERN- und MUTTERBERATUNG
Montag, 08. März 2021

Montag, 12. April / Montag, 10. Mai 2021
Montag, 14. Juni 2021

jeden 2. Montag im Monat von 15.00 bis 15.30 Uhr
im Kindergarten 2, Am Schulberg 1, 

4653 Eberstalzell 

Eltern-/ Mutterberatung im 
EMB Lambach
Auch in Lambach hat man die Möglichkeit die Mutterberatung im 
EMB Lambach, Hafferlstraße 1, 4650 Lambach, Tel. 0664 1323 489 
zu besuchen.

Die nächsten Termine in Lambach sind:

 Dienstag, 09. März 2021, 13.30 - 15.30 Uhr
 Dienstag, 13. April 2021, 13.30 - 15.30 Uhr
 Dienstag, 11. Mai 2021, 13.30 - 15.30 Uhr
 Dienstag, 08.  Juni 2021, 13.30 - 15.30 Uhr

Das EMB Lambach bietet nach tel. Terminvereinbarung auch Psy-
chologische Beratung, Beratung durch Sozialarbeiterin oder Still-
beratung an. 

Weitere Informationen fi nden sie auf der Amtstafel und der Ge-
meinde Homepage unter http://www.eberstalzell.at/amtstafel, unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm und 
Tel.: 0664 1323 489.

 

06./ 07.03.2021 Dr. Rudolf Eichinger, Tel. 07242/909090-310
Salzburger Straße 65, 4600 Wels

13./ 14.03.2021 Dr. Karl Gurtner, Tel. 07242/67789
Bahhofstraße 27, 4600 Wels

20./ 21.03.2021 Dr. Johanna Hollenstein, Tel. 07242/44780 
Rainerstraße 6, 4600 Wels

27./ 28.03.2021 Dr. Marian Klinger, Tel. 07242/47445
Dragonerstraße 32, 4600 Wels

03.-05.04.2021 DDr. Georg Kölblinger, Tel. 07242/62707
Reinberghof 2, 4600 Thalheim bei Wels

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 11.00 
Uhr in den Ordinationen der angeführten Zahnärzte und Dentisten durchgeführt.  Meldet sich unter der 
angegebenen Telefonnummer niemand, wird ersucht,  beim Roten Kreuz in Wels, Tel. 141, anzurufen. 

Weitere Infos unter:  www.ooe.zahnaerztekammer.at

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Den hausärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Ärztenotrufnummer 141
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